
ufeke
ung

8

29

f

itſch
O

ned

ard
lim

rof
ter
ine
plitz

am

herr

öler
D
itzer
rf

rich
ſm

Heh

hen

J

a en

e

e

3 ch beile vierteljährlich 2inohger uſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 ne 2einmonatlich 1 ohne u
llungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Herm Jordan in Halle

Fernſprechverbindung J ezlim Feipzia Magdeburg
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Das Berggefſetz

eſetz die jetzt den LandtagDie Novelle zum De ler ent Geſee gebung Nachdem
a Rlige iſt eine Jeiße Ordnung mannigfache und ſehr bedeut

ſame Veränderungen erfahren un er en s T
e e ergra J ieſe Uebertragung aber
er keine ſchablonenhafte ſein da die beſondern Verhältniſſe

des Bergbaues auch beſondere Vorrichtungen und Einſchränkungen

verlangen r de e des Herrn von Berlep
ierſt im eordnetenhaufe eL udereſſedten auf Unzufriedenheit namentlich meinten die

nationalliberalen Herren aus den Kohlenrevieren die Novelle
ginge noch über die Gewerbe Ordnung hinaus und ließe mit
den Anſprüchen des Bergbaues ſich nicht überall in Einklang
bringen Jn der Kommiſſion iſt nun verſucht worden dieſen

Mängeln abzuhelfen und nachdem die Kommiſſion
ihren Bericht erſtattet hatte konnte am Dienstag mit der
zweiten Leſung des vielfach veränderten Entwurfes im Plenum
begonnen werden

Schon beim erſten Punkte der am Dienstag zur Berathung
ſtand zeigte es ſich daß auch die Kommiſſionsvorſchläge nicht

geeignet ſind in jedem Falle eine Mehrheit zu gewinnen Bis
her war es dem freien Ermeſſen der Bergwerkbeſitzer über
laſſen ob ſie eine Arbeitsordnung die ſie dann gleichzeitig zur
Kenntniß der Bergbehörde zu bringen hatten erlaſſen wollten
oder nicht eine geſetzlich bindende Beſtimmung darüber hatte
auch das Berggeſetz von 1865 nicht gebracht und nur frei

willig war hier und dort unter den Zechenbeſitzern ein
zelner Reviere ein Abkommen darüber getroffen worden
Erſt jetzt wird die dir Einführung von Arbeits
ordnungen verlangt die im Sinne der entſprechenden Be
ſtimmungen der Gewerbe Ordnung zur Vermeidung von
Streitigkeiten das ganze Gebiet des zwiſchen dem Beſitzer und
dem Grubenarbeiter abgeſchloſſenen Vertrages umfaſſen ſollen
Die Nothwendigkeit ſolcher feſter Beſtimmungen müßte durch
die letzten Ausſtände in deutſchen und ausländiſchen Kohlen
revieren auch den früher Zweifelnden vor Augen geführt worden
ſein und man ſollte glanben daß auch die Arbeitnehmer Grund
genug hätten allen Zwiſtigkeiten möglichſt aus dem Wege zu
gehen Dennoch hat man im Abgeordnetenhauſe gerade die
obligatoriſchen Arbeitsordnungen vielfach bemängelt und wider
holt erklärt die Verhältniſſe des Bergbaues ſeien zu vielfältig
die Art des Gewinnes und die Einnahmen des Bergmannes
an den verſchiedenen Tagen je nach der größern oder gerinugern
Schwierigkeit der Förderung zu ungewiß und zu verſchieden
als daß man über Taglohn und Accordlohn und dergleichen
mehr von vornherein bindende Beſtimmungen treffen könnte
Die Kommiſſion hatte denn auch das Gebiet der Arbeits
ordnungen weſentlich beſchränkt in der zweiten Leſung aber
hat ſich die Mehrheit für die Wiederaufnahme der Lohn
bemeſſungen und eng ausgeſprochen Jn der That
kann die Schwierigkeit der Verhältniſſe nicht von der Noth
wendigkeit abſchrecken knappe klare und für den Arbeiter ver

ne Beſtimmungen über dieſe Seite des Betriebes auf
zufinden

Der et der ſchon bei den Berathungen der
Gewerbenovelle im Reichstage eine große Rolle ſpielte iſt auch
beim Berggeſetz wieder aufgetaucht um aber eiligſt wieder zu
verſchwinden Ganz gewiß fordert die harte oft genug nur
unter Tage zu bewältigende Arbeit des Bergmannes eine nach
Möglichkeit eingeſchränkte Arbeitszeit auch im Intereſſe der
Sicherheit des Betriebes und z B im Ruhrgebiet iſt der
Achtſtundentag thatſächlich bereits eingeführt Eine geſetzliche
Regelung der Frage aber wird nur durch eine internationale
Verabredung getroffen werden können denn auf der einen
Seite ſind die Verhältniſſe in Preußen ſelbſt zu verſchieden
um dem Zwange eines Normalarbeitstages ſi bequem zu
fügen auf der andern Seite muß die a t auf die Kon
kurrenzfähigkeit der ohnehin unter ungünſtigen Lebensbedingungen
kämpfenden heimiſchen Induſtrie maßgebend ſein Vorläufig
alſo wird die Beſiimmung der Arbeitszeit von Fall zu Fall zu
treffen fein und die Zechenbeſitzer werden klug handeln wenn
ie von übertriebenen Anforderungen fern bleiben Leider
einen die Herren aber zum großen Theil mit unbegreiflichem

Mißtrauen auf die jetzt geplanten Regierungsmaßregeln zu
blicken und ſie wehren i mit faſt verdächtigem Eifer gejede Neuerung die an ie Stelle eigenen Beliebens eſtes
Recht und Geſetz ſtellen will Dem unbefangenen Beobachter
iſt es nach den Erfahrungen der er Jahre klar daß in Bezug
auf das ſogenannte Nullen der Wagen und auf die Einführung von Ueberſchichten noch mancherlei verbeſſerungsfähig t

Die Intereſſenten beſtreiten das erregt und finden alles wie
es iſt und immer war vortrefflich und ſie vertheidigen ihrbisheriges Verfahren mit einer Heftigkeit die nach en be
kannten Worten des Kaiſers an die weſtfäliſchen Bergdeputirten
merkwürdig klingen muß Jn die Einzelheiten kann man im
Laufe der Berathung eintreten die bei den Fragen der
Ueberſchichten des Wagennullens des Rauminhgitzs der Förder
gſäß 2c ſich ja auch nicht übereilt Aber ſchon jetzt
n der nicht vernehmlich genug verkündet werden
aß wie der Zechenbeſitzer gegen Kontraktbruch und Unbot

mäßigkeit der Bergmann gegen etwa vorhandene aus
beuteriſche e und gegen das Uebelwollen ſubalterner
Beamten geſchützt werden mu

Aus dieſem Grunde heißen wir auch die Beſtimmungen
g die den Bergbehörden eine weitgehende Kontrolle der

triebe ſichern Den Bergwerksbeſitzern wird die Ver
n auferlegt die Beamten der rde auf ihren

Rundgängen zu begleiten und ihnen Einſicht in Be
ziehungen des Dienſtes und der Wohlfahrtseinrichtungen zu
verſchaffen Dieſe Abſicht geht über die entſprechenden

Halle a d Saale Donners

ſtimmungen der Gewerbe Ordnung allerdings hinaus aber die

ch Frieden zu dienen und Unzuträglichkeiten
erſchien ſtieß er zum Theil bei z

Sechsundzwanzigſter Jahrgang
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Erweiterung wird durch die Tier und Schwierigkeiten
genügend gerechtfertigt die dem Bergbau vor andern Be
trieben eigen ſind Daß die königlichen Beamten eitler
Neugier nachgeben werden iſt wohl nicht anzunehmen und
die hier oder dort verurſachte Unbequemlichkeit fällt nicht
ſchwer ins Gewicht Wer auf Sauberkeit hält kann getroſt
Buer Stunde auch ſeine intimſten Räume ſachverſtändigen

icken zeigenDas Verggeſetz iſt in erſter Reihe beſtimmt dem ſozialen

beſeitigen die
um Schaden beider am Arbeitsvertrage betheiligten Faktoren

während der letzten Jahre hervorgetreten ſind Die Grund
lage iſt durch die langwierige Berathung des Arbeiterſchutz
C etzes kaffen worden deſſen Vortheile jetzt auch von den
Sozialdemokraten willig hingenommen werden deren Vertreter

im Reichstage gegen das Geſetz ſtimmen z müſſen glaubten
Es wird ſich jetzt weniger um prinzipielle Fragen als um
die Berückſichtigung der beſondern Verhältniſſe des Berg
baues handeln und darnm daß nicht unter Berufung auf
dieſe beſondern Verhältniſſe den Grubenarbeitern v
Segnung der ſozialen Geſetzgebung entriſſen wird Je mehr
an hier die Unternehmer berechtigten und verſtändigen An
ſprüchen der Arbeiter entgegenkommen deſto ruhigern Ge
wiſſens können ſie der Zukunft und dem Aufgehen der
ſozialiſtiſchen Saat entgegenſehen

Deutſches Reich
Berlin 4 Mai Der Kaiſer wohnte geſtern nachm einem

Exerzieren des 1 Garde Regiments zu Fuß bei an welchem
auch der Kronprinz theilnahm Heute vormittag begab ſich der
Kaiſer zu Pferde nach dem Bornſtedter Felde um den Truppen
übungen beizuwohnen Hierauf arbeitete der Monarch mit dem
Chef des CivilKabinets und ſpäter mit dem des Marine Kabinets

Die Kaiſerin begab ſich heute gegen Mittag zu Wagen nach
Potsdam um den Anusſtellungsbazar im Palaſt Barberini zu
beſuchen wo auch die Prinzeſſin Friedrich Leopold anweſend
war Herzog Albrecht von Württemberg empfing heute
vormittag im Hotel Briſtol den Beſuch des Erbgroßherzogs von
Baden und anderer fürſtlicher Perſonen und ſtattete darauf
mehrere Abſchiedsbeſuche ab Heute abend 8 Uhr 37 Min kehrt
der Herzog nach Stuttgart zurück Die von der londoner
World verbreiteten m geſtrigen Abendblatt mitgetheilten

Verlobungs und Heirathsgerüchte werden von der Poſt als
grundloſe Kombinationen bezeichnet

Zu den Plänen über eine Umgeſtaltung der Umgebung
des berliner Schloſſes wird auswärtigen Blättern aus
Berlin geſchrieben

Die Abſicht des berliner Magiſtrats die alte Kur
fürſten Brücke umzubauen und dem heochentwickelten
Verkehr zwiſchen dem Schloßplatz und der Königſtraße an
zupaſſen iſt viel älter als das Lotterieprojekt Die
r der Brücke macht das Niederretßen des Eckhauſes
am Schloßplatz zur Nothwendigkeit und um dann keinen
ſtörenden und häßlichen Winkel entſtehen zu laſſen iſt weiter
die Feſtſetzung einer neuen Banufluchtlinie für die wenigen
Häuſer bis zur Breitenſtraße erforderlich Da dieſe Grund
ſtücke eine ſehr geringe Tiefe haben ſo bedeutet die neue
Baufluchtlinie daß nach dem Verfall der alten Häuſer neue
BauErlaubnißScheine für dieſe Grundſtücke nicht ausgegeben
werden Ueber die Verbreiterung der Brücke und ihre Folgen
ſoll man ſich im Magiſtrate ſchon vor einem halben Jahre
klar geweſen ſein

Jn der Kommiſſion für das Stolgebühren Geſetz für
die evangeliſche Kirche der ältern Provinzen wurde geſtern der
Antrag des Centrums wonach dieſes Geſetz nur gleichzeitig
mit einem für die katholiſche Kirche zu erlaſſenden Geſetze in
Kraft treten ſoll mit 9 gegen 5 Stimmen abgelehnt Das
Geſetz wurde mit allen gegen 2 freiſinnige Stimmen
angenommen ebenſo eine Reſolution welche gleiche
Maßregeln für die übrigen Provinzen und für dieka tholifche Kirche vorbehält

Der e der preußiſchen StaatsbahnBVerwaltun eibt für 1891/92 um 57 Millionen Mark
hinter dem orauſchlage ch Der Ueberſchuß wird alſo
anſtatt 165 nur noch 108 Millionen Mark betragen s
bleibt abzuwarten ob dieſe Minder Einnahme im Etat durch

Mehr Einnahmen aus andern Quellen gedeckt wird Der
Hamb Korreſp der übrigens den Minder Ueberſchuß auf

mir 47 Millionen angiebt knüpft daran die Frage ob
dauernd auch nur auf einen EifenbahnUeberſchuß in der für
189293 angenommenen Höhe zu rechnen iſt und ob demnach
die finanziellen Vorausſetzungen auf denen der
Miquel ſche Steuer Reformplan beruht nämlich
die Balaneirung der Einnahmen und ben in dieſem
wichtigen Punkte zutreffen as Blatt meint es
ſei das ein ſchwarzer Punkt am Horizont der ſich unter Um
ſtänden zu einer wirklichen s geſtalten könne Sehr
rig Auf die Dauer wird die Ausgleichung der Einnahmen
und Ausgaben im preußiſchen Etat nicht möglich ſein ohne
Einführung einer beweglichen Steuer welche bei Minder
Einnahmen die Deckung des Deficits durch Erhöhung derſelbenim Etat bei Z Einnahmen die Ausgleichun derſeiben

durch SteuerNachläſſe ermöglicht Mit an orten die
dringendſte SteuerReform iſt die Quotiſirung der direkten
Perſonalſteuern

Das ReichsVerſicherungsamt hat kürzlich an die nde
der gewerbli B 3 e

richtet em ſtaltung Verwerthung der üanſenbengthn ſie r die ne e
und in deren anderem über handlnng der
in den Gefahrentarifen Fingerzeige gegeben werden
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus9 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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1892
Auf eine wegen Ausführung des Geſetzes vom 39 Jan di Vegthung auf ehe vom Velbe de deure

Müller an den Peichskonger gerichtete Eingabe hat der Letztereerwidert daß er dieſer Angelegenheit mit dem peuhs
Finanzminiſtr ins Benehmen getreten ſei Der Finanzmini
hat nunmehr die Provinzialſtenerbehörden angewieſen in den
jenigen Fällen in welchen der Geſammtbeſtand der Mühlenlager
alſo einſchließlich des inländiſchen bezw des nicht kontirten aus
ländiſchen Getreides augemeldet worden iſt ſowie in ſolchen
e wo zwar eine Anmeldung des ausländiſchen Beſtandes
tattgefunden hat aber die Richtigkeit der Anmeldung weder aus

den Geſchäfts und Fabrikationsbüchern noch in ſonſt geeigneter
Weiſe überzeugend hat dargethan werden können die zu dem er
mäßigten So nie Getreidemenge ans der geſammten
am 1 Febr d J in unverarbeitetem Zuſtande oder in Form
von vergütungsfähigen Mühlenfabrikaten vorhanden geweſene
Getreidemenge nach dem Verhältniß zu er J c

Juhll v Jeinſchließlich kontirte zu dem in derſelben Zeitfür jede Mühle das in der Zeit vom31 den d J
überhanpt zum Mühlenlager gebrachten Getreide ſteht Jn den
Fällen wo die hiernach berechnete Getreidemenge die etwa an
gemeldete Menge überſteigt iſt letztere den
Grunde zu legen

Breslau 4 Mai Der Breslauer Zeitung zufolge danert
der bereits gemeldete Ausſtand der Bergarbeiter in
Oberſchleſien fort Auch verlautet daß wenig Ausſicht auf bal
dige Beilegung des Ansſtandes vorhanden ſei

brechnnngen zu

Rudini vor der Kammer
Rom 4 Mai

Der Miniſterpräſident Marcheſe di Rudini gab heute in
der Deputirtenkammer einen Rückblick über den Verlauf der
Kabinetskriſis und erklärte er habe dem Könige die Annahme
des Rücktrittsgeſuches des Finanzminiſters Colombo empfoh
len und den Schatzminiſter Luzzatti mit der vorläufigen Ver
waltung des Finanz miniſteriums betraut

Rudini fuhr fort Die außer ordentlichen Heeres
ausgaben für 1992/93 würden durch gleichwerthige Erſpa
rungen im Heeresbudget gedeckt werden welches in ſeiner Ge
ſammthöhe den urſprünglichen Betrag von 246 Millionen
nicht überſchreiten werde Das Defizit im Budget für 1892/93
werde 33 Millionen betragen wenn die von der Regierung vor
geſchlagenen Maßnahmen von der Kammer gebilligt würden
Die Regierung ſchlage überdies eine Reform der Erb
ſchaftsſtener und die Einführung des Zündhölzchen
Monopols vor Hierdurch werde das Defizit auf 13
Millionen reduzirt werden Zur Decknung dieſes Fehlbetrages
würden noch weitere Erſparniſſe gemacht werden Um die
Durchführung der letztern zu erleichtern habe er einen Geſetz
entwurf eingebracht durch welchen die Regierung ermächtigt

werde die im Budget vor organiſchen Ausgaben herab zuſetzen Das Königreich Jtalien habe ſeit

ſeiner Errichtung kein beſſeres Budget beſeſſen als dasjenige
für 1892/93

Hierauf kündigte der Präſident der Kammer an daß
eine Anzahl Jnterpellationen über die Kriſis eingebracht ſeienS Dieſelben werden vorausſichtlich zurückgezogen an ihre

Stelle dürfte eine Diskuſſion über die Erklärungen Rudini s
treten

Die Kammer vertagte ſich darauf um Rudini die Zeit
zu gewähren im Senat entſprechende Erklärungen abzugeben

Nach der Wiederaufnahme der Sitzung legte Rudini die
andelsverträge Jtaliens mit Egypten und der

Schweiz das auf dem Wiener Weltpoſtkongreſſe erzielte Ueber
einkommen und die Dokumente betreffend die Vorfälle in
New Orleans vor

Von Deputirten ſprachen im weitern Verlaufe der heutigen
Marinuzzi Jmbriani und Bovio gegen das

abinet

Miniſterpräſident di Rudini beſtritt die daß
die Demiſſion Colombo s wegen der Militärfrage erfolgt ſei
Der Verkehr des Miniſteriums mit der Krone habe ſich ſtets
unter der peinlichſten Beobachtung der verfaſſungsmäßigenRegeln vollzogen Die Krone ſei ſich ihrer ichten wohl
bewußt Der Miniſterpräſident wies ſchließlich den Vorwurf

rück daß das Verhalten des Kabinets Unſchlüſſigkeit gezeigtdabe Zuſtimmung rechts

Die weitere Berathung wurde dann auf morgen vertagt

Ausland
Belgien Brüſſel 4 Mai Jn Jemappe ſur Meuſe

wurde ein gewiſſer Aimé Matheyſen verhaftet der im
hohen Grade verdächtig erſcheint an den Dynamitexploſionen
in Lüttich theilgenommen zu haben

Lüttich 4 Mai Die bei einem Anarchiſten dem Maler
Beaujean aufgefundene Bombe war wie ſich herausſtellte
leer bei dem Vater Beaujeau s fand man Dynamit
von deſſen Sohne dorthin geſchafft war Die in letzter Zeit
ſtattgehabten Exploſionen ſind nach dem Geſtändniſſe eines
andern Anarchiſten Namens Lacroix mit Patronen herbei

worden wk Dynamit mit einem andern Spreng
ieltetoffe gemiſcht enthielten Beide Stoffe ſind im vergangenen

ahre in Flemalle von den Anarchiſten Moinegu
und Beaujegau eſtohlen worden Lacroix welcherals Maler bei Henufean arbeitet räumt ein der
Urheber aller frühern Attentate zu ſein und bezichtigt einenNamens Nocent als ſänen Mitſchuldigen et den

Exploſionen Nocent iſt Büchſenmacher und ſieht im Aller
von 22 Jahren Der Chef der in Lüttichhat ſich mit dem Staatsanwalte in Ver dung geht Mehr
als 40 Hausſuchungen ſind darauf von der Polizei und der
Gendarmerie vorgenommen worden

In Waremme wurden heute früh Dynamitpatrouen die



e
m

e

J

it Eiſendraht umwickelt waren auf dem Fenſter eines HauſesTrnbeg die Zündſchnur war r z Brand geſetzt wurde

vor der loſion ausgelöſe 4 Mai e olizei verhaftete geſtern abend
ein Jndividuum welches ſich im Parke umhertrieb
Daſſelbe hatte einem ſtädtiſchen Arbeiter gegenüber die Abſicht
kundgegeben das Haus relles ſowie die Häuſer des
Bankiers Delloye und des Dr Roulier in die Luft zu ſprengen
Wie verlautet trug der Verhaftete fünf Dynamitpatronen bei
ſich und hat geſtanden daß er mit Unterſtützung von vier
andern Anarchiſten die Häuſer der vornehmſten Bewohner
des ParkViertels mit Dynamit zerſtören wollte

eich Ungarn Wien 4 Mai Jn der Aba i Debatte über den Antrag betreffend die

t des Juſtizminiſters Grafen Schönborn
in den Anklagezuſtan ergiff zuerſt der jun tſchechiſche
Antragſteller Tilſcher das Wort indem er erklärte die
Tſchechen würden der Abtrennung eines böhmiſchen Landes

es für die Deutſchen niemals zuſtimmen Der
bg von Plener beantragte im Namen der Deutſch

überalen den Uebergang zur Tagesordnung Graf
Deym erklärte namens der böhmiſchen Großgrundbeſitzer
ſie würden nicht für die Ueberweiſung des Antrages an einen
Ausſchuß ſtimmen Graf Deym ſowie Plener erkannten
übrigens die Geſetzlichkeit Verordnung betreffend das Be

irksgericht in Weckelsdorf an ezir LérriKſti miniſter Graf Schönborn hob in ſeinen Aus

ührungen hervor es handle ſich gar nicht um eine politiſche
rage ſondern darum ob das Geſetz verletzt worden ſei

Derſelbe wies ferner die Geſetzlichkeit der Verordnung nach
und ſchloß mit der Erklärung in einem Augenblicke großer
ozialer Gefahren wo das n mit wichtigen volkswirth
chaftlichen und ſozialen Problemen beſchäftigt ſei ſolle man

es ſich wohl überlegen ehe man derartige Zündſtoffe in die
Verſammlung werfe Lebhafter Beifall x

In der weitern Berathung erklärte der Alttſcheche Zucker
ſollten die Jungtſchechen den Reichsrath verlaſſen müſſen ſo
würden er und die Alttſchechen deren Beiſpiele folgen Die
Verordnung betreffend Einrichtung des Bezirksgerichts in
Weckelsdorf ſei keine Kleinigkeit gegenüber der ungekünſtelten
Erregung des böhmiſchen Volkes welches nicht getäuſcht wer
den dürfe Redner beantragt die Ueberweiſung des Antrages
an eine Kommiſſion

Morgen wird die Berathung fortgeſetzt

Frankreich Paris 4 Mai Laut Erlaß des Miniſters
ür öffentliche Arbeiten dürfen vom 1 Juni d J ab als
Laſchiniſten ar und Schaffner der franzöſiſchen

Eiſenbahnen nur franzöſiſche Staatsangehörige auge
ſtellt werden

Paris 4 Mai Durch Dekret wird die Bildung eines Corps
Eingeborenen Jnfanterie in Diego Suare z angeord
net um mit der Vertheidigung auch die Sicherheit der franzö
ſiſchen Niederlaſſungen an der Küſte von Madagaskar zu erreichen

Großbritannien London 4 Mai Bei der Berathung
der Bill Haldane s im Unterhauſe durch welche die Graf
ſchaftsräthe zum Ankauf von Grund und Boden für
öſfentliche Zwecke verpflichtet werden ſollen unterbrach das
Mitglied Cunningham Graham die Ausführungen des
Abg Aquith und bezeichnete dieſelben als Schwindel Cun

ningham Graham wurde deshalb einſtimmig fuspen
dirt Derſelbe rief beim Verlaſſen des Hauſes er werde
wegen ſeiner Vertheidigung des Sozialismus ausgeſchloſſen
und werde ſich frenen die Frage vor hunderttauſend Lenten
im Hydepark zu diskutiren das Haus ſei allerdings nicht der
Ort derartige Fragen zu berathen Die Bill wurde ſchließlich mit 223 gegen 148 Stimmen verworfen Die Regie
rung hatte dieſelbe energiſch bekämpft

Jtalien Rom 4 Mai Die Regierung hat an die Pforte
die Anfrage gerichtet ob ihr die Ernennung des gegenwärtigen
italieniſchen Geſandten in Liſſabon di Collobiano Arborio
zum Botſchafter in Konſtantinopel genehm ſei

Rußland Petersburg 4 Mai Die Abreiſe des
Kaiſers der Kaiſerin und der Kaiſerlichen Familie
nach Kopenhagen iſt nunmehr auf den 21 Mai feſtgeſetzt

e es als wolle das Zarenpaar von Kopen
hagen aus einen Beſuch in Potsdam machen Red

Petersburg 4 Mai Der Miniſter für Kommuünikationen
Witte iſt zum Mitglied der unter dem Vorſitze Abqza s ein

n Getreide kommiſſion ernannt worden Witte s
Vorgänger Hübbenet hat dieſer Kommiſſion nicht angehört

Heule t v 2 Uhr fand eine Sitzung der Getreide Kom
miſſion ſtatt ie Kommiſſion ſprach ſich einſtimmig für die
Freigabe des Exports von Mais und Hafer aus den
baltiſchen Häfen Riga Libau und Reval ausPetersburg 4 Mai Der Vorſchlag des Baron Hirſch
über die r e anderung fand wie verlautet in der
Pſtrigen Sitzung des Miniſterkomitee s prinzipielle Zuſtimmung

ie definitive Entſcheidung iſt wegen der nothwendigen redak
tionellen Abänderungen des Projekts noch verſchoben worden

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Berlin 4 Mai Der Profeſſor der Theologie an der

hieſigen Univerſität nete Dr Kleinert ſcheidet wie
verlautet aus dem Konſiſtorium der Provinz Braudenburg deſſen
Mitglied er bisher war weil ſeine Thätigkeit durch anderweiteBernfsarbeit namentlich auch in der AgendenKommiſſion voll
in Anſpruch genommen iſt

de 4 Mai Herr Medizinalaſſeſſer Dr med vet Schuſter
Lehrer der Veterinärwiſſenſchaften an hieſiger Univerſität gedenkt
wegen Kränklichkeit in den Ruheſtand zu treten Derſelbe iſt
auch Vorſitzender der Prüfungskormiſſion für Hufſchmiede und
außerordentliches Mitglied der Medizinalkommiſſion für das
Großherzogthum

Straßburg 4 Mai Profeſſor Nöldeke iſt von derUniverſität Edkäbn r g zum Ehrendoktor für ganz hervorragende

und beſonders fruchtbringende Leiſtungen auf dem Gebiete der
ſemitiſchen Sprachen ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Augsburg wurde vor kurzem nach fertiggeſtellterReſtauration el altes Gotteshaus dem Koltus wieder ibergeben

das unverhefft ein nicht geringes kunſthiſtoriſches Intereſſe ſich
erworben hat Es iſt die im gothiſchen Stile erdante Gold

chmiedekapelle welche 1420 von den Stiftern den Karme
z von St Anna übergeben wurde und nach verſchiedenen

Schickſalen im Jahre 1889 an die evangeliſche St Annagemeinde
überging Während der Arbeiten zur Inſtandſetzung wurden
unter der Tünche Bilder entdeckt die nach
aus den Jahren 1420 und 1496 ſammen Sie ſind vie das
Gebände Weiden Stils in Te m pera gemalt und vortrefflich
erhalten wie ſich noch der Reſiguration zeigte die von dem
Münchener Hiſtorienmaler Leopold Weinmeyer alsbald in Angriff

nommen und inzwiſchen durchgeführt worden iſt Die ältern
ilder jellen Heilige den Leidensweg Chriſti und die Wieder

ichern Zeichen B

durch die Kaiſerin Helena dar diedi e es eine Jugendarbeit des Hrn Burgk
meler hält die Kreuzigung Ehriſti den Ritter Georg und dasWeltgericht Der tünſt eriſche r iſt ein nicht gewöhnlicher
wie ſofort erkannt wurde und ſich jetzt nach der ebenſo
decent wie erfolgreich durchgeführten Wiederherſtellung auf s deut
lichſte zeigt

Am 8 April verlas unſer Landsmann Prof HeinrichBrug ſt Paſcha vor der Société de Géographie Khedivale in
Kairo einen höchſt intereſſanten Aufſatz über den See Moeris
Brugſch iſt ſoeben von einer Forſchungsreiſe nach Hawara El
Tahun und der Umgebung des längſt verſchwundenen Sees zurück

kehrt Er leitete ſeinen Vortrag mit der Bemerkung ein esJabe genug Beweiſe r der See Moeris kein Hirngeſpinnſt

rodot s ie viel ſondern das ineweſen w e Gelehrte Kaub lender Urgeſchichte Eahptens in der Nähe des Hochlandes von
awara ein ungeheures Waſſerbaſſin exiſtirte das einer ganzendern den Namen Fayum, d h Seendiſtritt verliehen habe

ieſe Provinz habe einen abgeſonderten Theil des Königreichs
ebildet der nicht den Oſiriskultus wie das übrige Land trieb
ondern den Krokodilgott Sebak verehrte Jn den Hieroglyphen
ſei ſie mit ToShe der Seeendiſtrikt bezeichnet worden wöraus
auf koptiſch ium der Maritime Diſtrikt wurde welches Wort
in dem arabiſchen u fortlebt Der Name Moeris ſtamme
vielleicht von der Bezeichnung Meruer das große Waſſer oder
der große See die ſich in dem berühmten Fayumer Papyrus
findet Nach der Ueberlieferung ſei Amen em hat III von der
12 Dynaſtie der Schöpfer des Sees Moeris doch bewieſen
Fragmente die man bei Medinet gefunden daß er aus früherer
Zeit ſtamme Brugſch Paſcha führte zum Beweiſe ſeiner Theorie
noch manche intereſſante Einzelheiten an

Gerichtsverhandlungen
Petersburg 4 Mai Nach einem Telegramm aus Wilna

vom 3 d verurtheilte das dortige Bezirksgericht ſechs jüdiſche
Frauen und einen Juden die der Engelmacherei unter er
ſchwerenden Nebenumſtänden beſchuldigt waren zu Zwangsarbeit
von 6 bis zu 20 Jahren

Provinzial Nachrichten
Naumbnurg 4 Mai Orig Mitth Der Rektor des hieſigen

Domgymnaſinms D Röhl hat einen Ruf nach Halberſtadt für
die gleiche Stellung erhalten welchem er dem Vernehmen nach
Folge zu leiſten gedenkt Nächſten Sonntag feiert der hieſige
König Wilhelm Kriegerverein ſein 25jähriges Be

ſtehen Die Verwirklichung des Projektes einer Straßen
bahn iſt neuerdings wieder in Frage gekommen

Wittenberg 4 Mai Orig Mitth Geſtern feierte der
Jnſpektor der ſtädtiſchen Armen und Krankenanſtalt
Hr Knorre ſein 50jähriges Dienſtjubilänm ans welchem
Anlaß dem Jubilar der ſich auch um das hieſige Knaben
Rettungshaus ſehr verdient gemacht hat vom königlichen Land
rath Frhrn v Bodenhauſen der ihm vom Kaiſer verliehene
Kronenorden IV Klaſſe überreicht wurde Hr Erſter Bürger
meiſter Dr Schild und der ſtellvertretende Stadtverordneken
Vorſteher überbrachten ihm die Glückwünſche und ein Ehren
geſchenk der Stadt einen hohen ſilbernen Pokal die ſtädtiſchen
Beamten ließen durch eine Abordnung gleichfalls ein ſehr werth
volles Silbergeſchenk überreichen Die Regimentsmuſik brachte dem
Jubilar eine Morgenmuſik verſchiedene Vereine e ehrten ihn durch
kunſtvoll ausgeſtattete Adreſſen und auch aus der Bürgerſchaft
wurden ihm zahlreiche Beweiſe der Hochachtung dargebracht

Wittenberg 4 Mai Orig Mitth Das geſtern Red aus
Koswig gemeldete Gerücht hat leider ſeine vollſtändige Be
ſtäligung gefunden Der Schloſſerlehrling Senſt Sohn eines
Arbeiters und ſeit zwei Jahren bei dem Schloſſer Ebel in derLehre iſt durch eine weißoluhende Eiſenſtange die der Sohn
ſeines Lehrherrn bearbeitete ins Herz getroffen getödtet worden
Von Verhaftung des jungen Ebel hat man vorlänfig Abſtand ge
nommen weil der Arzt erklärt haben ſoll daß ein Unglücksfall
nicht ausgeſchloſſen iſt Ein eigenthümlicher Unglücksfall würde
es ja freilich ſein Eigenthümlich muß es auch erſcheinen daß
keiner der Jebrgenogen des Verſtorbenen von dem Vorgange
etwas geſehen hat Der junge Ebel ſoll übrigens in dem Rufe
eines jähzornigen Menſchen ſtehen

Vitterfeld 4 Mai Orig Mitth Geſtern abend traf die
Königliche forſt wirthſchaftliche Examinations Kom
miſſion beſtehend aus dem Oberlandforſtmeiſter drei Landes
forſtmeiſtern vier Oberforſtmeiſtern und einem Forſtmeiſter hier
ein und mit derſelben 37 Forſtreferendare von denen eine Anzahl
die Schulprüfung für ihr Aſſeſſorexamen hier abſolviren zu
welchem Zwecke ſich die Gäſte gemeinſchaftlich nach dem Forſtrevier Goihzſche begaben Auf einem Spaziergange in der
Goitzſche ſollen zwei hieſige Realſchäler von 11 Jahren von
per älteren Knaben angefallen und ausgeplündert worden
ein

Gr Roſenburg 4 Mai Orig Mitth Geſtern abendfanden hieſige Fiſcher etwa 100 Schritte oberhalb der kleinroſen
burger Fährſtelle die Leiche der ſeit dem 3 Oſtertage vermißten
Dienſtmagd Wieske Die Genannte war auf dem Rückwege
nach Barby begriffen geweſen und iſt ſeitdem ſpurlos ver
ſchwunden Die Leiche zeigt keine äußerlichen Verletzungen

Erfurt 3 Mai Orig Mitth Der Landwirthſchaft
liche Verein zu Stotternheim hatte für den Juni eine
große land wirthſchaftliche Ausſtellung geplant doch wird voraus
ſichtlich eine Hinausſchiebung derſelben erforderlich werden da
die unter dem dortigen Rindviehbeſtande aufgetretene Manl und
Klauenſeuche noch immer nicht völlig erloſchen iſt Die hohe
Batterie die ſtärkſte der hieſigen Fortifikationen iſt nunmehr
dem abgetragenen Walle gleichgemacht

Erfurt 4 Mai Orig Mitth Hier wurde heute ein Ar
beiter aus Oſterburg verhaftet der dort mit 500 die er
als Geſchirrführer einer Mühle von den Kunden der letzteren er
hoben hatte flüchtig geworden war Gegen 900 M wurden bei
dem Manne noch vorgefnunden

Leipzig 4 Mai Orig Mitth Als geſtern abend eindiſcher die Pleiße entlang fuhr in der Nähe des Pfahlautenreſtaurants ein am Ufer ſte ender unbekannter Maun
der ſich entkleidet hatte einen Schu an den Fiſcher ab worauf
der Unbekannte ouf ſich ſelbſt ſchoß er ſich nicht tödtlich
traf ſtürzte er ſich in den Fluß wo er verſank Der Fiſcher
blieb unverletzt

Vermiſchtes
Gottfried Keller s Teſtament Der ſchweizeriſche National

rath Scheuchzer der bekanntlich Gottfried Keller s Teſtament
angefochten hat und bereits in zwei Jnſtanzen abgewieſen worden
war ließ jetzt die geſetzliche Friſt S eine neue Berufung ver

en Damit iſt der leidige Erbſchaftsprozeß endgiltig er
edigt

Die Wirkungen eines Sturmes Jn den Stagtswaldungen
bei Alberſchweiler Kreis Sgarburg ſind durch den Sturm
am 30 März d J an 100,000 Feſitmeter Abg zu Boden
geworfen worden meiſt ſtarke Stämme Mit der Aufarbeitung
und Entrindung iſt bereits begonnen worden dieſe Arbeit hofft
man noch in d J zu beenden Die Fracht der zu Bauholz und

rettern ſich eignenden Hölzer wird dürch das demnächſt in Be
trieb kommende ar bnret bewirkt werden Sägemühlen
werden in den Wäldern ſelbſt den Käufern der Windfälle zur
Verfügun ſtellt Auf den Revieren im obern Breuſchthale
liegen wie die Straßb Poſt berichtet Hunderttanſende vonin Die Verheern en die der Orkän in einzelnen Be
zirken vor allem in der ähe von Donon angerichtet hat ge

ren einen großartigen Anblick Tauſende von alten Stämmene entwurzelt und bilden ein wüſtes Durcheinander Auf
roßen Flächen iſt vom alten Beſtande nichts übrig geblieben
us dieſem Chaos ragt noch hier und da ein abgebrochener

Baumſtumpf von 4 m Höhe hervor deſſen helle Splitter ſich
ſcharf von dem dunkeln Hintergrunde der Aeſte abheben Denkt
man ſich einen vollen haubaren Tannenbeſtand auf dem noch
vor kurzem Hunderte von Feſtmetern auf dem Hektar ſtanden
auf einmal durcheinander geworfen und gebrochen ſo wird man
ſich vielleicht annähernd einen Begriff von den angerichteten
Verwüſtungen machen können Auch an den Weſthängen der
Vogeſen in Frankreich ſoll der ar i We ganz außer
ordentlich ſein Mehr als ein Viertel Million Feſtmeter meiſt
TannenNutzholz ſind nach der Anſicht von Fachleuten geworfen
und harren der ſchnellen Aufarbeitung Der r tobte ſo
entſetzlich daß das Krachen der Bäume dem lebhaften Feuer
einer Artilleriefeldſchlacht glich und viele Bewohner der einſamen
Gehöfte zu den Dörfern herunterliefen um dort Schutz zu
finden ie eine Windsbraut fegte der Sturm ſtoßweiſe durchdie Schluchten und Mulden hinauf zu den höchſten Gipfeln der

Bergrücken wo wie am Mathiaskopf und am Kleinen Donon
kein Baum dieſer Gewalt widerſtehen konnte

Diebes und Hehlerbande Jn See und Altona
fanden in den letzten Tagen zahlreiche Verhaftungen ſtatt Es
handelt ſich um eine große Diebesbande und Hehlergeſellſchaft
Als beſonders ſchuldig werden der Fuhrmann Asmuſſen nnd ſein
Sohn in Ottenſen bezeichnet Seit zwei Jahren wurden groß
artige Schiffsberanbungen ausgeführt Große Vorräthe würden
bei den Hehlern aufgefunden

Eiſenbahnzuſammenſtoß Das Eiſenbahn Betriebsamt
Saarbrücken giebt bekannt Am Mittwoch nachm 2 Uhr ſtieß
der Perſonenzug 340 von Bingerbrück kommend bei der Einfahrt
in den r Saarbrücken mit einer leeren Maſchine zuſammen
Von den Beamten iſt niemand von den Reiſenden ſind einer er
heblich zwei unerheblich verletzt Beide Maſchinen und ein Per
ſonenwagen ſind erheblich zwei weitere Wagen unerheblich be
ſchädigt Eine Betriebsſtörung iſt nicht eingetreten

Feuersbrunſt Jn Cannſtatt ſteht ſeit geſtern nachmittag
die große Bettfedernfabrik von Strauß Co in Flammen Zahl
reiche in der Fabrik beſchäftigte Arbeiter und Arbeiterinnen
konnten ſich nicht mehr retten und ſind wahrſcheinlich verbrannt
Die Anzahl der Todten ließ ſich bisher nicht ermitteln

Mord in Berlin Jn dem Hauſe Gartenſtraße 53 in Berlin
wurde am Mittwoch nachmittag die Frau des Poſtſchaffners
Manzal ermordet Der Kopf war mit einem
Feuerhaken eingeſchlagen Die Leiche war vollſtändig bekleidet
ünd lag auf dem Bett Man vermuthet einen Raubmord

Ein Schulkinderausſtand beſteht in dem Dorfe Brankow
bei Bobersberg Kr Kroſſen ſeit dem 29 v M Der dort ſeit
anderthalb Jahren wirkende junge Lehrer L rief am Morgen
des 29 April ſeine Schüler mittelſt der Dorfglocke wie ge
wöhnlich zum Unterrichte es erſchien aber kein einziges Kind
weil die Eltern wegen vermeintlicher Mißhand ung ihrer Kinder
ſich verabredet hatten dieſe nicht mehr zur Schule zu ſchickeu
Am 30 April ſind die Schüler ebenfalls ſämmtlich ausgeblieben
Nachdem der Schulinſpektor auf Anzeige des Lehrers die Fami
lienväter auf die Geſetzwidrigkeit ihrer Handlungsweiſe energiſch
hingewieſen hat ſteht zu erwarten daß bei fortgeſetzter Fern
haltung der Kinder vom Schulunterricht Zwangsmaßregeln zur
Anwendung kommen werden

Von der engliſchen Nechtspflege Vor kurzem ſind wie wir
ſ e emeldet haben zwei Frauen aus der ſogenannten guten
Geſellſchaft zu Zuchthaus bezw Gefängniß verurtheilt worden
Frau Osborne die Gattin eines Hauptmauns zu 9 Monaten
Zuchthaus weil ſie ihrer Freundin Juwelen entwendet und dann
obendrein noch einen Verleumdungsprozeß gegen dieſe angeſtrengt
hatte und Frau Montagu die Gattin eines Grundbeſitzers
und ehemaligen Marine Offiziers weil ſie ihre Kinder in ſo bar
bariſcher Weiſe mißhandelt hatte daß eines derſelben den Folgen
dieſer Mißhandlungen erlegen war Beide Fälle waren ſehr
ſchwere Dennoch iſt Frau Osborne jetzt aus dem Gefäng
niſſe entlaſſen worden weil ſie ſehr leidend iſt und ihrer Nieder
kunft entgegen ſieht Frau Montagu aber hat die Erlaubniß
erhalten auf der Eiſenbahn erſter Klaſſe in eleganter Toilette
ſtatt in Gefängnißtracht und in Begleitung einer Zofe aus dem
Gefängniſſe in Dublin nach Derry zu fahren Dieſe Begünſti
gungen haben bereits Anlaß zu Anfragen im Parlament gegeben
und das Daily Chronicle bezeichnet insbeſondere die milde
Behandlung der Frau Montagn als einen ſchweren öffentlichen
Skandal denn es wäre lächerlich noch länger zu behaupten
daß die Reichen und Einflußreichen und die Armen und Freund
loſen vor dem Geſetze gleich ſeien Arme und unbekannte
Leute ſo ſchließt das Biatt einen Artikel dürfen ſolche Milde
bei Anwendung der Gefängnißregeln nicht erwarten deren ſich
jetzt Frau Montagu erfreut Am Samſtag wurde im Weſt
Londoner Polizei Gerichte ein Mann zu drei Wochen Zuchthaus
verurtheilt weil er wie er ſagte gedankenlos eine Penny Zei
tung eingeſteckt hatte Wird man ihm erlauben ſtatt der
Gefängnißkleidung ſeine eigene zu tragen und wird er lange vor
Ablauf ſeiner Strafzeit freigelaſſen werden Natürlich nicht
eig Privilegien können armen Leuten nicht gewährt werden
ſelbſt wenn wie in dem vorliegenden Falle Grund zu gewichtigen
Zweifeln an ſeiner Schuld vorhanden iſt und obgleich der Dieb
ſtahn ſo unbedentend ſein mag daß er kaum Gefängnißſtrafe
überhaupt rechtfertigt

Doppel Hinrichtung Der Losmann Kneckties und der
Beſitzer Schapals aus Eiſtrawiſchken welche vom Tilſiter
Schwurgericht wegen Ermordung des Abltſitzers Gintaut bez
wegen Anſtiftung dazu zum Tode verurtheilt wurden ſind geſtern

durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg hingerichtet
worden

Die Cholera in Paris Gegenüber den mehrfach verbrei
teten Mittheilungen daß in Paris die aſiatiſche Eholera auf
getreten ſein ſollte erfährt die Nordd Allg Ztg daß dieſe
Gerüchte unbegründet ſind Anlaß ihnen gab der Umſtand
daß Anfang April in dem Aſyle bei Nanterre wo etwa 3000 alte
Leute untergebracht ſind etwa 50 Fälle einer cholerineartigen
Erkrankung vorgekommrn ſind von denen etwa 40 einen tödt
lichen Ausgang hatten Die Unterſuchung hat ergeben daß die
Erkrankten ſämmtlich Leute über 60 Jahre außerhalb der Anſtalt
ſchlechte Nahrungsmittel und verdorbenes Brunnenwaſſer genoſſen
hatten Die Erkrankung iſt amtlich als diarrbée cholériforme
ohne auſteckende Wirkung erklärt worden Seitdem der Genuß des
ſchlechten Waſſers verhindert und ſonſtige Vorſichts
maßregeln getroffen worden d h ſeit Mitte April
iſt kein ähnlicher Erkrankungsfall im Aſyl bei
anterre mehr en Die Stadt Nanterre iſt von

Erkrankungen gänzlich freigeblieben Die im Hoſpital Beaujon
in Paris vorgekommenen wenigen Fälle von cholerineartigenErkrankungen hen mit Nauterre in keinerlei Verbindung ge
ſtanden und ſind vereinzelt geblieben

Perſonalnachrichten Einer der bedeutendſten Jnduſtriellen
Deutſchlands der Fabrikant W A Scholten iſt in der Nacht
v Sonntag im 73 Lebensjahre in Landsberg a W geſtorben

cholten beſaß anf dem Kontinent 24 Kartoffelmehl c
Fabriken Jn Lüveck ſtarb geſtern Senator Harms ein ver
dientes Mitglied des Senats der Stadt Lübeck in hohem Alter
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Kunst Gegenstände aus

in künstlicher AusführungLampen Reichhalt illustr Kataloge
ſreo zur Ansicht Kunst Verein

Concordia Berlin S Neue
Jacobstrasse 3
Vin Vcelocipedlransportwagen
ſehr gut erhalten billig zu verkaufen
Vriedrich Peheke Geiſtſtr 29
Ein Gasplättapparat
mit dazu gehörigen 8 Gasplätten billig
z verkaufen

riedrich Peileke Geiſtſtr 29
Wäſchrollen Hobelbänke

liefert alle Sorten und Größen
A IIöhlLeipzig Fraukfurterſtr 7

den Contoir und
Peſtaurations Cinrichtungen

r

als Kaſtenregale Ladentiſche
Schiebeſchränke Fachregale dopp
u einfache Pulte Decimalwaagen
Tifſche Stühle Villards Vier
druckapparate ſowie auch Möbel
jeder Art in Nufzbaum Maha
goni und Virke kauft man bei
größter Austvahl billig bei

Engros

L O VII

Qlaubersaig haltige W nie3 5 saure Moor Stahl as un eissu erwen arienb a ender Leber Stauung im Pfortadersystem enleiden FrauenOelfarbendruck omülde v n Pettleibigkeit Blut
r der Mineralwässèr durchovÖ

i Versand von natürlichen Brannensalzen durch Müller Philipp CoBronee I lfenbein Masse die Brunnenversendung u Colonnade HElektrische Stadt Beleuchtung

krankheiten allgemeine Erkranku
armuth Zuckerharnrubr etc Ve

Saison I Mai bis 30 September Frequenz 16,000 excel Passanten
Prospecte Brochuren vom Bürgermeisteramte gratis

Niederlage in Halle afs Helmbold Co

gros

Abulle a G u St 295 Mullle a S
Manufactur

einen und Haumwollwaaren
Beständiges Lager der Pabriſeate Gebr Jentsch Halle cuS

Friedrich Peileke Geiſtſtr 29 Engros

Erosses Lager

u Original Fabriſepreisen
Lagerbesuch empfohlen

F ernsprecher 473 Engrose zutter neten Honig
üßrahmbutter 8 ff Bienenhonig

5 A S Wolach Tluſte Galizien e

Ola vier Vnterricht eHabe noch einige Stunden zu beſetzen c eFran M Peneder Fritz Reuterſtraße 9 part K
10 eomvl beſpannte Equipagen ZiehungBad Petersthal

im Badiſchen Schwarzwald
Heilbewährte den bekannteſten Bädern ähnlicher Art ebenbürtige gipsfreie

deßhalb leicht verdauliche Stahl und Lithionbrunnen zu Trink u Badkuren
Wald in nächſter Nähe Ausführliches durch Proſpekt Dr Kimmig Beſitzer

47 edle Oſtpr Pferde unwiderruflich2443 maſſive Silbergegenſtände den 12 Mai
ſind die Gewinne der Königsberger Pferdelotterie

Looſe a 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Lovsporto 10 Pfa Ge
winnliſte 20 Pfg verſendet die General Agentur von Leo

J olſ Königsberg i Pr ſowie in Halle Richard Schroe
el Große Ulrichſtraße 48 Ferner bei Walther CoJ Nenmann Königſtraße 52 Kitzing Schmeerſtraſte und

Taschen Füllfedern
J mit echter Goldfeder zum Schreibeng für Aerzte etc ſtets fertig à Mark 10 24 empfiehlt

Aug VV G y
Handlung feinerer Schreib und Papierivaaren

tabel u fest
Stahlmulden
kipplowries

Plateauwagen

Stahl u Holz
plateau

zu Kauf und
Prospecte gratis u

S und Tokayer à Fl 1

Gleis transpor Kasten wagen
zum Kippen

oder fest
Weichen und

ecbm Drehsecheiben
Stählerne

mit Schiebkarren
Stählerne

Karrdielen
Sämmtliche Eisenbahn

materialien für Schmal
und Normalspur

ethe
franco

Looſe à I MarkOreustein Khoppel

Feldbahnfabriken

S Berlin SW
TVempelhofer Ufer 24

Mädicke Groſze Ulrichſtraſze
e Günſtigſte Gewinnchanee weil weniger Looſe u ver

J hältniſem mehr Gewinne als bei den meiſten ähnl Verlooſ

Stettiner Pferde Lotterie
D Ziehung am 17 Mai er

2666 Gewinne im Werthe von 180000 Mark
Magdeburger Pferde Lotterie

De Ziehung am 20 Mai er

Gr Ulrichſtr 4 Steinbrecher Jasper am Markt

nach auswärts 20 mehr für Francatur und
iſte ſind zu haben bei J Barck Co

Börse zu Berlin
mit Erfolg thätig iſt geneigt ſeine Kundſchaft zu erweitern

Gefl Anfragen befördert sub 1415 L die Expedition d Ztg

Ein geiwandter Remiſier mit intimen Beziehungen ſeit Jahren discret

Reinen Apfel Wein
a vorzüalichſte Qualität à Flaſche 40 3

S Johannisbeer Wein von C Weſche
Ouedlinburg nach dem ſtädt chem Labora
torinm Stuttgart ebenſo gut als Madeira

eidelbeer W
Wein zuträglichſter Tiſchwein à Flaſche W

a 90 empfiehlt die Exportbier und S
Fruchtwein Handlung von Franz Köppe Halle a/S Gr R

Daſelbſt Kulmbacher Exvportbier ganz hell wie Böhmiſch Bier
20 Flaſchen für 3 frei Haus

Rauh s Regensburger

MAL KAFFERE
gesund nahrhaft billigErheblich mehr Nährwerth als Kneipp s Malzkaffee

Bemahlen unter amtlicher Controlle à Pfd 50 P Ganze Körner à Pl4 40 P
Niederlage für Halle a nur bei Albert Mädieke Bolbergasse I

In Giebichenstein H F StreubeiIn Annaberg Philipp Krieger Apotheker

Kiesjährige Preßkohlenſteine
beſter Qualität

e der von Madal ſchen Grube in Zſcherben vorrüthig
Beſtellungen erbitte dort oder Karlſtrafze 31 III

handlung von Herrn G Pappenditek Ranniſch
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlo in Halle

ittergaſſe 4

6

Lithograph elithograph Anstalt u Druckerei
käuflich an Herrn Friedrich Baatz übergeben habe Für das
mir ſeit einer langen Reihe von Jahren zu Theil gewordene Wohl
wollen und Vertrauen herzlichſten Dank ausſprechend bitte ich ſelbiges
auch meinem Herrn Nachfolger zu Theil werden zu laſſen

Hochachtungsvoll P OIasse
Auf Hbiges bezugnehmend halte ich mich dem geehrten Publi

kum beſonders den bisherigen werthen Kunden meines Herrn Vor
gängers auf das Beſte empfohlen und erſuche das demſelben ge
ſchenkte Vertrauen auch mir zu Theil werden zu laſſen bitte um
angelegentlichſt geneigte Berückſichtigung und verſpreche bei mich be
ehrenden geſchätßten Aufträgen deren ſorgfältigſte pünktliche und
billige Ausführung

Halle a den 3 Mai 1892
Mit vorzüglichſter Hochachtung

Friedrich Baatz
NB Das Geſchäft befindet ſich Obere Leipzigerſtraße 33

und wird unverändert weitergeführt

Hiermit erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich meine J

SOENNECKEN s
NORMALFEDER

Die aweckmäſsigte
von allen elastischen Federn

Niemand asse sfe unversuoht

1 Auswahl 19 Federn mit Halter 50 P

F SOENNECKEN Bonn
ten der Vopier Mehlverkaufsſtele d Ammendorfer Mühlenwerke r I

iſe Speclhalität reines Roggenmehl prima Weizenmehl

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Burenau
Heftmaschine

zum Heften v Büchern Muſtern e
mittels Metallklammern
p ück 3 Mark39 hin Hentte 39

Schmeerſtraſte

Neue Pianinos
neukreuzſaitig ſtärkſte Eiſenconſtruction
Metallſtimmſtock echte Elfenbein
klaviakur 7 Octaven umfaſſ gediegene
innere Mechanik und Arbeit von Wer
artiger Tonfülle und guter ſolider Aus

e
enitholz unt 10jähr ſchriftl

liefert die ſeit über 70 Jahren beſtehend

I Trautwein ſche g
PiauoforteFabrik gen 1820

ſtaubfrel

in allen Größey

Nähmaſchinen
e eparaturen
J

Nähm Fabr Leipz Str 2 I
Singermaſchine v 55 an

mit vorzäglich ausge
vollständig

S
X

Kleinschmieden quervor

Kranken
Wagen

et

miuetrirts Preislisten
gratis und franco

Eeke Kochstr

sohwolzer Uhr

Allerbeste AnKker grav
Werk 15 Rubis 21 M

Gottl Hofſnann St Gallen

Schleſiſche

Berlin Leipzigerſtr 119/120

vorräthig

werden gut u gewiſſenhaft

M
8 Erſatztheile billigſt

luftleeren Röhren sowie

Eing Nicolaistrasse

für Zimmer

Nach auswärts

R Jaekel s Pat Möbelfabrik

sind die besten Preisl fre

38echal OylI Remm Präzisionsw

Leinwand 13 Mk

A

kochten

verne

Grude

bei

I Schwarze

ausgeführt

Schiffchen zur Singer Maſchine 1 Mk

alle Sorten Metall Baro

Werkstatt für mathemaltische

und Strasse

gute

grösste Specialfabrik Deutschlanäs

Hochſfeine Remontoir

23 M do Anker 15 Rub Mk 25

öken
9

Kl Märkerſtr

M Resech

h meter empfiehlt

physikal und optische Instrumente

Ruhestühle

Verpackung

BRerlin Markgrafenstr 20

2 Silberd 10 Rubis 16 MK

portofrei

dauerhaftes eigenes Fabrikat
in Stücken v 33 Mtr 74Ctm br
verſendet erf Nachn Gustav
Lustig Berlin Prinzenſtr 43

SpottbilligGebrauchte Zleidethräute

Weihe ſechs Mark gthürg vier
Mark Waſſchtiſche 1 Mark 5
neue Möbel zum Selbſtkoſtenp

C Müller Thorſtraße 36

RoVer
wea e äußerſt billigereiſe empfiehlt

athhausgaſſe 13Schöning

ianos Harmoniums
zu Fabrikpreisen Thells, 15jährGarantie h fe
wiigt re und Zeugnis
stehen zu Diensten Planora r
Georg Hofmnann Komnan
dantenetr 20 Berlin W 109

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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